
 

Realschule am Giersberg, Kirchzarten 
 

 
Anmeldung in Klasse 5  
 
 

Nachname des Kindes: Vorname des Kindes: Geschlecht: 
 
 

PLZ/Wohnort: Ortsteil: Straße: 
 
 

Geburtsdatum: 
 

Geburtsort: Geburtsland: 
 
 

Staatsangehörigkeit: 2. Staatsangehörigkeit (falls vorhanden) Muttersprache: 
 
 

Kommt von welcher Schule: Religionszugehörigkeit: 
____________________________________ 
Teilnahme am Religionsunterricht: 
ev.:              r.kath.:              Ethik          
 

Welche Sprache wird zu Hause hauptsächlich gesprochen? 
 

 

BESONDERE HINWEISE/WÜNSCHE/ANREGUNGEN: 

 
 

 

Mutter                                         sorgeberechtigt   
 

 
Vater                                           sorgeberechtigt   

 
 

Vorname Nachname Vorname Nachname 
 
 

Adresse falls abweichend: 
 
 

Adresse falls abweichend: 

Telefon: 
 

Telefon: 

Handy: 
 

Handy: 

E-Mail: 
 
 

E-Mail: 
 

Notkontakt/Name/Telefonnummer: 
 

  

Werden an dieser Schule bereits Geschwister-Kinder unterrichtet? Wenn Ja, bitte eintragen: 

Name: Klasse: 

Name: Klasse: 

 

Beachten Sie bitte die datenschutzrechtlichen Informationen und das Merkblatt des Staatlichen Schulamtes 
Freiburg für Eltern zukünftiger 5.-Klässler auf den nächsten Seiten. 
 
 

………………….  ………………………………………………………………………….......... 
Datum                         Unterschrift der/des Erziehungsberechtigte/n 

 



 
 

Anlage zum Schulaufnahmebogen: 
 

Datenschutzrechtliche Informationspflicht  
 
Aufgrund gesetzlicher Vorgaben sind wir verpflichtet, Ihnen die nachfolgenden Infor-

mationen mitzuteilen: 
Verantwortliche Stelle im Sinne des Datenschutzrechts für die von Ihnen mitgeteilten 

personenbezogenen Daten ist die oben aufgeführte Schule. 
Die Schule hat einen Datenschutzbeauftragten benannt, dieser ist wie folgt erreichbar:  
Jan-Michael Mann, Behördlicher Datenschutzbeauftragter an Schulen,  

Telefon: 0761 595249-529 
 

Zweck der Verarbeitung der oben von Ihnen angegebenen Daten ist die Sicherstellung 
der Beschulung Ihres Kindes, insbesondere die Erfüllung des gesetzlichen Erziehungs- 
und Bildungsauftrages der Schule. Soweit die Verarbeitung der mitgeteilten Daten nicht 

auf der oben genannten gesetzlichen Grundlage erfolgt, haben Sie durch die Angaben 
auch zu den mit einem (*) gekennzeichneten Merkmalen Ihre Einwilligung in der Da-

tenverarbeitung erklärt. Ihre Einwilligung können Sie jederzeit gegenüber der Schule 
widerrufen, wobei die bis zu diesem Zeitpunkt bereits erfolgte Verarbeitung der be-
troffenen Daten weiterhin rechtmäßig bleibt. 

Empfänger personenbezogener Daten während des Schulverhältnisses Ihres Kindes 
können bei Vorliegen der rechtlichen Voraussetzungen ohne eine gesonderte Einwilli-

gung für die Datenübermittlung üblicherweise sein: staatliche Schulaufsichtsbehörden, 
andere öffentliche Schulen, gegebenenfalls zuständiges Förderzentrum, zuständiges 

Gesundheitsamt (Landkreis, Stadtkreis) bei verpflichtenden schulärztlichen Untersu-
chungen, zuständiges Jobcenter / zuständige Agentur für Arbeit, Schulträger. 
 

Für die Löschung der Daten gelten die Fristen der Verwaltungsvorschrift „Datenschutz 
an öffentlichen Schulen“. 

 
Gegenüber der Schule besteht ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen 
Daten, ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung, ein 

Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung und ein Recht auf Datenübertragbarkeit. 
Wenden Sie sich hierzu bitte direkt an die Schule. Zudem steht Ihnen ein Beschwerde-

recht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, dem Landesbeauftragten für den Daten-
schutz und die Informationsfreiheit Baden-Württemberg zu. Detaillierte Information zu 
Ihren Rechten können Sie dem beigefügten Merkblatt entnehmen. 

 
Die Schule weist darauf hin, dass Schülerkarteikarten beziehungsweise Schülerlisten 

sowie Abschluss- und Abgangszeugnisse erst 60 Jahre, nachdem die Schule verlassen 
wurde, gelöscht werden sollen, damit im Falle eines Verlusts der Nachweis über den 
Schulbesuch beziehungsweise ein Ersatzzeugnis ausgestellt werden kann. Diese Doku-

mente werden jedoch von der Schule abgesehen von der Speicherung nicht weiterver-
arbeitet. 

 
 
Hiermit willige ich in die Verarbeitung der eingetragenen personenbezogenen Daten 

durch die Schule ein. 
Ich verpflichte mich, Änderungen insbesondere im Sorgerecht umgehend der Schule 

mitzuteilen. 
 
 

____________   ________________________________________ 
Datum     Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten 



 
STAATLICHES SCHULAMT FREIBURG 

 

 

M E R K B L A T T 
für Eltern, deren Kinder in die 5. Jahrgangsstufe der Werkreal-, Real- und  

Gemeinschaftsschulen aufgenommen werden sollen 

 
Anmeldung von Schülerinnen und Schülern der Grundschulen Klasse 4  
an den Werkreal-, Real- und Gemeinschaftsschulen  

 
Sehr geehrte Eltern, 
  

für die meisten der o.g. weiterführenden Schulen gibt es keine Schulbezirke und so besteht 
eine freie Schulwahl. Dieses Recht erfährt nach § 88 Abs. 4 Satz 2 des Schulgesetzes des 
Landes Baden-Württemberg jedoch eine Einschränkung. Dort ist formuliert:  

Ein Anspruch auf Aufnahme in eine bestimmte Schule besteht nicht, solange der Besuch 
einer anderen Schule desselben Schultyps möglich und der Schülerin oder dem Schüler 
zumutbar ist; die Schulaufsichtsbehörde kann Schülerinnen und Schüler einer anderen 

Schule desselben Schultyps zuweisen, wenn  
1. dies zur Bildung annähernd gleich großer Klassen, Gruppen oder Lerngruppen im  

jeweiligen Schulaufsichtsbezirk,  

2. bei Erschöpfung der Aufnahmekapazität einer Schule oder  

3. zur Vermeidung der Bildung einer weiteren Eingangsklasse einer Schule oder zusätzlicher 

Klassen, Gruppen oder Lerngruppen im jeweiligen Schulaufsichtsbezirk erforderlich und der 
Schülerin oder dem Schüler zumutbar ist.  
Die Schulaufsichtsbehörde hört vor der Entscheidung die Eltern der betroffenen Schüler an. 

  
Vor der Bildung von Parallelklassen an einer Schule ist daher zu prüfen, ob an benachbarten 
Schulen in zumutbarer Entfernung die entsprechenden Schülerplätze zur Verfügung stehen. 

Ist dies der Fall, so kann die Schulaufsichtsbehörde vom Instrument der Zuweisung dorthin 
Gebrauch machen. Vor der Entscheidung sind die Eltern der betroffenen Schüler anzuhören.  
Da die entsprechenden Entscheidungen im Zusammenhang mit der Anmeldung Ihres Soh-

nes/Ihrer Tochter jedoch erst nach Vorliegen der gesamten Anmeldezahlen an den o.g. wei-
terführenden Schulen im Bereich des SSA Freiburg verantwortungsvoll getroffen werden 
können, kann zum heutigen Zeitpunkt noch nicht abschließend festgestellt werden, 

an welcher Schule der gewünschten Schulart Ihr Sohn/Ihre Tochter aufgenom-
men wird.  
Deshalb nehmen die Schulleitungen der von Ihnen gewünschten Schule zunächst nur Ihre 

Anmeldung entgegen und bestätigen diese erst nach Rücksprache mit dem staatlichen 
Schulamt. Sollte Ihr Schulwunsch bzw. der Ihres Kindes nicht erfüllt werden können, werden 
Sie so schnell wie möglich, sicher aber vor Abschluss dieses Schuljahres, Mitteilung erhalten, 

an welchen Schulen / welcher Schule Sie Ihr Kind anmelden können. 

 


